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Grußwort des Oberbürgermeisters
der Stadt Vaihingen an der Enz

Sechzig Jahre Tennis beim
TSC Vaihingen – zu diesem runden
Geburtstag möchte ich im Namen der
Stadt Vaihingen an der Enz dem Verein
ganz herzlich gratulieren. Der
Sechzigste ist ja ein runder Geburtstag,
der im Privaten häufig eine
Weichenstellung bedeutet. Das
Arbeitsleben geht langsam zu Ende und
der Ruhestand naht. Nicht so bei
unseren langjährig aktiven Vereinen in der Stadt. Da ist mit sechzig (oder
sechsundsechzig) noch lange nicht Schluss. Und auch den TSC Vaihingen sehe ich
gut für die Zukunft aufgestellt. Ein sehr aktives Vereinsleben mit umfangreichem
Breitensportangebot und einer ausgezeichneten Jugendarbeit stimmen mich
zuversichtlich, dass hier noch viele Jahre und Jahrzehnte der schöne weiße Sport
gespielt werden kann. Ich wünsche dem TSC Vaihingen auch für die nächsten
sechzig Jahre alles Gute und viel Erfolg!

Ihr

Gerd Maisch
Oberbürgermeister
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Grußwort des Württembergischen Tennisbundes

Der Württembergische Tennisbund gratuliert
seinem Mitgliedsverein TSC Vaihingen ganz herzlich
zu sechzig Jahren Tennis. Seit seiner Gründung als
Tennisabteilung des VfB Vaihingen und auch nach der
später erfolgreich vollzogenen Selbständigkeit nimmt
der TSC Vaihingen sehr aktiv am Spielbetrieb des
WTB mit unterschiedlichen Mannschaften aller
Altersklassen teil. In der Zeit nach dem Becker- und
Graf-Tennisboom konnte der TSC seine Mitgliederzahl
stabil halten. Dies ist zu einem großen Teil auch dem
herausragenden ehrenamtlichen Engagement im
Vorstand des Vereines zu verdanken. Denn ein Verein
ist kein gewinnorientiertes Wirtschaftsunternehmen, er
lebt vielmehr von der Leidenschaft, dem Engagement
und der Sportbegeisterung seiner Mitglieder. Wir
wünschen dem TSC Vaihingen, dass er sich diesen Einsatz für unsere gemeinsame
Leidenschaft, das Tennisspielen, auch in Zukunft erhalten kann,

Hans-Joachim Seiz
Vorsitzender Bezirk A
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Besucht auch unsere Homepage und seid immer informiert:

www.tsc-vaihingen.de
Noch mehr Bilder, Berichte und Aktuelles!
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Vorwort 1. Vorsitzender
TSC Vaihingen

Liebe Tennisfreundinnen und -
freunde,
60 Jahre TSC Vaihingen – aufgrund
dieses Jubiläums haltet Ihr heute
eine Jubiläumsausgabe unserer
TennisIntern in den Händen.
Wir haben diese umfangreiche
Ausgabe prall gefüllt mit
Informationen und Rückblicken auf
60 Jahre Tennisgeschichte in
unserem Verein. Viele können es
kaum glauben, dass unser Fest zum 50jährigen Jubiläum schon zehn Jahre her ist, ist
es doch noch in so guter, wenn auch regennasser, Erinnerung. Auch in diesem Jahr
werden wir mit einem Jubiläums-Sommerfest am 29. Juli ab 18 Uhr so richtig feiern.
Tolles Essen, feine Getränke und Live-Musik werden für beste Stimmung sorgen. Wir
erwarten zur Begrüßung unseren Oberbürgermeister Gerd Maisch und auch der WTB
hat sein Kommen zugesagt. Bitte tragt Euch rechtzeitig in die hierfür an der Theke
ausliegende Liste ein, dieses Jahr lohnt es sich besonders, dabei zu sein.
Ich wünsche allen eine unterhaltsame Lektüre und freue mich schon sehr auf ein
Wiedersehen bei der 60-Jahr-Feier am 29. Juli,

Euer



8

Ehrenmitglieder des TSC Vaihingen

 Ab 2. von links:

Uwe Schwarz, Wilfried Hertfelder, Ingrid Hertfelder, Jürgen Schröder
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Von Anfang an dabei -
60 Jahre Mitgliedschaft beim TSC

Ursula Wörz

Mathias Bajer
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Die bisherigen Abteilungsleiter /
1. Vorsitzende des TSC Vaihingen

1957           Julius Bartsch

1958 – 1974    Dr. Walter Ellenberger
1975 – 1979    Horst Stebel

1980 – 1982    Manfred Schinkermeyer
1983 – 1987    Uwe Schwarz

1988 – 1990    Rainer Schaller
1991 – 1992    Jürgen Schröder
1993 – 2000    Günther Herkommer
2001 – 2004    Hans Stork

2005 – 2011    Günther Herkommer
Seit 2012          Dr. Ulrich Maurer
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Die Vorstandschaft im Jubiläumsjahr
2017

1. Vorsitzender        Dr. Ulrich Maurer
2. Vorsitzender       Günther Herkommer
Kassier         Horst Schuldes
Sportwart         Uwe Faeseler
Jugendsportwart       Regina Faeseler
Jugendsportwart 2      Marion Frantz
Breitensport kom.      Uwe Faeseler
Schriftführer        Raimund Rau
Bewirtschaftung       Edelgard Heidbüchel
           Ulrich Arndt
           Ingrid Hertfelder
Bewirtungs-, Bau-       Heinz Heidbüchel
und Sportkoordinator
Tennis Intern        Kira Keethapongalan



12



13



14

Von der Tennisabteilung des VfB Vaihingen
zum TSC Vaihingen/Enz 1957 e.V.
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Ende 2005
Die letzte Tennis Intern

Ausgabe als VfB Vaihingen

Anfang 2006
Die erste Tennis Intern Ausgabe

als TSC Vaihingen/Enz
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Stetige Veränderungen - darin sind wir stark

Die alte Theke....

Früher Lagerfeuer....

Alt gegen neu – auch das Eingangstor
wurde dieses Jahr erneuert.

...wird durch ein
Kommunikationszentrum ersetzt.

....heute sind Feste
bei jedem Wetter möglich.
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Mannschaften im Jubiläumsjahr
Bericht zur Saison 2017 - von Sportwart Uwe Faeseler

Der TSC spielt in der aktuellen Saison 2017 mit einer Damen 30, Damen 50, Herren 40 und
Herren 50 Mannschaft. Aus Teilen unserer Juniorenmannschaft des vergangenen Jahres ist in
dieser Saison eine Aktive Herrenmannschaft geworden.

Nach ca. 4-jähriger Pause nimmt  wieder eine Herren Aktiv Mannschaft an der Verbandsrunde teil.
Die Mannschaft besteht zum größten Teil aus Eigengewächs der TSC-Jugend sowie Spielern aus
benachbarten Vereinen (Ensingen, Sersheim). Darauf sind wir stolz, natürlich darf etwas Erfahrung
durch die Herren 40 Mannschaft nicht fehlen.
In der Gruppe spielen Hoheneck 2, Steinheim, Bietigheim, Tamm, Weinsberg, Kornwestheim und
Murr!

Es spielen:
Niklas Bachmann, Moritz Erb,
Sebastian Striegel, Dr. Thomas Minor,
Till Hantke, Jan Kumme
und Marius Fink.

Für die Herren 40 und Herren 50 Mannschaft ist es eine sehr schwere Saison, um sich dieses Jahr
in Ihren Gruppen zu behaupten. Durch verschiedene Ausfälle muss man sich gegenseitig
aushelfen, um eine schlagkräftige Mannschaft zu stellen.
In der Gruppe Herren 40 Bezirksklasse 1 befinden sich  2 Ludwigsburger Mannschaften,
Kornwestheim und der TC Steinheim.

                Es spielen:
                Uwe Faeseler, Steffen Althaus,
                Dr. Ulrich Maurer, Holger Koeppl,
                Ingo Ermold, Alexander von Malsen,
                Joachim Stauss und Michael Thomas.
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Die Herren 50  haben es in der Staffelliga mit Maulbronn, Poppenweiler, Hemmingen und der SPG
Brackenheim / Gemmrigheim zu tun .

  Es spielen:
  Vasil Barbunopulos, Jens Kniep,
  Günther Herkommer, Rudolf Stoklossa,
  Harald Hosse, Klaus-Dieter Weyrer,
  Achim Fetzer und Heinz Heidbüchel,
  Raimund Rau, Günther Braun

Unsere Damen 50 werden sich wieder in der
Bezirksstaffel 1 mit viel jüngeren Gegnerinnen die
Bälle um die Ohren hauen.
Mit folgende Mannschaften spielt man wieder in der
Gruppe: Wurmberg, Benningen, Knittlingen,
Horkheim und Enzberg.

Es spielen:
Brigitte Toberer, Ute Kasper, Dagmar Tetz,
Ingrid Hertfelder, Edelgard Heidbüchel,
Renate Noetzelmann und Silke Ammon
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Spannend wird es mit Sicherheit, wie unsere neu gemeldete Damen 30 Mannschaft in der
Staffelliga ihre Saison beenden wird. Das letztjährige Aufstiegsteam in der Damen Aktiv
Mannschaft hat nun komplett gewechselt in die neue Altersklasse, unterstützt durch Neuzugang
Joanna Göpel.

Bietigheim, Brackenheim, Ditzingen und Roigheim lauten die Gruppengegner.

Es spielen:
Nicola von Malsen, Kira Keethapongalan,
Marion Frantz, Sabrina Rehfuß,
Joanna Göpel, Michaela Blaeß
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Saisoneröffnung 2017 - Deutschland spielt Tennis
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Jugendmannschaften im Jubiläumsjahr
Zwischenberichte - von Jugendsportwartin Regina Faeseler

VR Talentiade U10 Kleinfeld Gr. 006

In diesem Jahr sind wir wieder mit einer U 10 Kleinfeldmannschaft am Start, allerdings in neuer
Besetzung. Neben Julie Dettweiler, Lilly Bomberg, Emma von Malsen und Lukas Blaess gibt es
für die doch noch sehr junge Mannschaft (zwischen 7 und 9 Jahren) Unterstützung durch Leni
Faeseler und Anouk Frantz. Im 1. Spiel schafften wir so ein 16:4 gegen die SPG Affalterbach.
Die drei folgenden Begegnungen wurden dann allerdings verloren (2:18 gegen TC Löchgau, 5:15
gegen TC Besigheim, 6:14 gegen TC Kirchheim), obwohl wir hier stets beim Tennis überzeugen
konnten. Die Punkte verloren wir zum großen Teil bei den neu eingeführten Staffeln
(Medizinballwurf und Standsprung), in denen uns v. a. die gegnerischen Jungs überlegen waren.
Momentan belegt die Kleinfeldmannschaft daher den 6. Platz. Bei noch zwei ausstehenden
Spielen ist somit noch ein guter Mittelfeldplatz drin.

Kleinfeld U10: (v.l.n.r.) Lukas Blaess, Leni Faeseler, Julie Dettweiler, Lilly Bomberg, Emma von
Malsen (es fehlen: Anouk Frantz und Yannick Stolla)
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Mädchen U14 Kreisstaffel 1 Gr. 149

Nach dem altersbedingten Weggang von gleich drei Stammspielerinnen war klar, dass es für die
neu aufgestellte Mädchenmannschaft nicht einfach werden würde. Nach zwei Aufstiegen in
Folge, ließen wir uns daher auch in der aktuellen Saison wieder zwei Stufen tiefer in der
Kreisklasse einstufen. Dennoch konnte von den bisher absolvierten Begegnungen noch keine
gewonnen werden. Gegen  Kornwestheim, Marbach-Rielingshausen und Vaihingen verlor man
jeweils mit 1:5. Die Punkte für den TSC holten Gianina Bianco und Leni Faeseler jeweils einmal
im Einzel und zusammen im Doppel. Aber auch die anderen Matches waren z. T. sehr knapp. So
verlor man zweimal das Doppel erst im Match-Tiebreak. Auch wenn momentan nur der
undankbare 5. Platz zu Buche steht, haben die Mädchen mit einem Sieg am letzten Spieltag
noch die Möglichkeit, die Klasse zu halten!

Mädchen U14: (v.l.n.r.) Hannah Hirzel, Gianina Bianco, Lena Eppinger, Cara Eppinger, Leni
Faeseler (es fehlen: Julia Engelhard und Mara Stönner)
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Knaben U14 Kreisstaffel 3 Gr. 145

Nach einer gemischten Mannschaft im letzten Jahr wollten wir es dieses Jahr wieder mit einer
Knabenmannschaft versuchen. Da wir aber auf TSC-Seite nicht genügend Knaben haben, erhalten
wir hier Unterstützung von den benachbarten Vereinen TA TSV Ensingen (Julien Klein) und TC
Sersheim (Kai Zoller, Marc Kumme und Simon Gruschwitz). So ging es dann in die Saison.
Am 1. Spieltag unterlag man Oberriexingen nur denkbar knapp mit 3:3, 6:6 und 45:46 Spielen. Leider
gab es für die Knaben auch bei den anderen beiden Spielen nichts zu holen und man verlor gegen
Großsachsenheimmit 1:5 und gegen Ingersheim mit 2:4. Bei noch 3 ausstehenden Spielen ist aber
auch hier noch ein Mittelfeldplatz drin!

Knaben U14: (v.l.n.r.)  Marc Kumme,
Kai Zoller, Julien Klein, Tim Kühnle
(es fehlen: Lucas Engelhard, Nevio Intini
und Simon Gruschwitz)



25

Juniorinnen  U18  Kreisstaffel 1 Gruppe 127

Die Juniorinnen konnten auch nach den ersten drei Verbandsspielen an ihre tolle Leistung aus dem
Vorjahr anknüpfen und sicherten sich den ersten Tabellenplatz.
Gleich beim ersten Auswärtsspiel gegen den TC Lehrensteinsfeld konnten Giuliana Bianco, Hannah
Bajer, Helena Peters und Gianina Bianco einen deutlichen 5:1 Sieg verbuchen.
Auch beim Spiel gegen TA TGV Eintracht Beilstein hieß es am Ende 5:1 für die Mädels.
Am letzten Spieltag vor den Pfingstferien mussten die
Juniorinnen ohne Hannah antreten, die sich einen Bänderriss
zuzog. Malin Hartmann sprang ein und die Juniorinnen
siegten am Ende mit 4:2 gegen den Tabellenzweiten TV
Bissingen/Enz.
In einer Vierergruppe mit Hin- und Rückspiel hat man es jetzt
nochmal mit denselben Gegnern zu tun. Ein 3:0 ist da sicher
eine gute Ausgangsposition.

Juniorinnen U18: (v.l.n.r.) Helena Peters, Gianina Bianco,
Hannah Bajer, Giuliana Bianco, (es fehlt Malin Hartmann)

Junioren U18 Bezirksstaffel 2 Gr. 116

Nach dem Weggang von Niklas Bachmann (zum TC Hirschlanden) und dem
verletzungsbedingten Ausfall von Kai Herkommer sind wir dieses Jahr wieder nur mit einer
Juniorenmannschaft am Start. Das 1. Heimspiel gegen die SPG
Hoheneck/Ludwigsburg/Poppenweiler konnte souverän mit 5:1 gewonnen werden. Am 2.
Spieltag ging es dann zum Spitzenreiter nach Tamm (SPG TATV/TC Tamm). Hier konnte nur
Marius Fink sein Einzel gewinnen, Jannis Klenk verlor denkbar knapp mit 11:13 im Match-
Tiebreak. So stand es nach den Einzeln bereits 1:3. In den beiden anschließenden Doppeln

mussten sich die Junioren dann aber auch
knapp geschlagen gegeben (Match-Tiebreak
bzw. Satz-Tiebreak), so dass es aus Vaihinger
Sicht am Ende 1:5 stand. Bei noch zwei
ausstehenden Matches ist vom Mittelfeld bis
zum Aufstiegsplatz (es steigen zwei
Mannschaften auf) noch alles drin!

Junioren U18: (v.l.n.r.) Till Hantke, Jannis Klenk, Moritz Erb, Marius Fink
(es fehlen: Felix Engelhard, Tim Kühnle, Jona und Luca Grossmann)
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Jüngstenmeisterschaften 2017

Bei den Jüngstenmeisterschaften der Altersklasse U 8, U 9 und U 10 des Bezirks A des
Württembergischen Tennis-Bunds (WTB) stand Leni Faeseler ganz oben auf dem Podest.
Unsere Nachwuchsspielerin sicherte sich den Titel in der U 9. Im Endspiel setzte sie sich mit 4:1,
2:4 und im Match-Tiebreak mit 13:11 gegen Karina Kildisiute (SV Leingarten) durch. „Es war das
spannendste Spiel im Turnier. Nach dem verlorenen zweiten Satz ihrer Tochter Leni Faeseler im
Finale befürchtete die TSC-Jugendwartin schon das Schlimmste. „Ich hatte schon Bedenken,
dass das Spiel nun zugunsten von Karina kippt. Aber Leni hat das souverän gemacht. Und so
ein Match-Tiebreak ist immer so eine Sache. Der kann in beide Richtungen gehen. Denn es ist
schwierig, zumindest zum Ende hin zwei Punkte in Folge zu erzielen“, berichtet Regina Faeseler.
Anouk Frantz, ebenfalls vom TSC Vaihingen, wurde zudem Dritte.
Durch ihre Vorrunde spazierte Leni Faeseler regelrecht durch. Sie ließ Marleen Gläser (TK
Bietigheim) mit 4:0 und 4:2, Victoria Okon (TC Ludwigsburg) mit 4:0 und 4:0 sowie Mona Zecher
(TC Lauffen) mit 4:0 und 4:1 jeweils kaum eine Chance. „Die anderen Mädchen waren aber
teilweise auch deutlich jünger als Leni“, erklärt Regina Faeseler.
In der anderen Gruppe waren Anna Osburg (TC Ditzingen) und Leni Glock (TSV Bietigheim)
nicht angetreten, so dass der Gruppensieg nur zwischen Karina Kildisiute und Anouk Frantz
ausgespielt wurde. Hier behielt die Leingartenerin mit 4:0 und 4:1 die Oberhand. So kam es im
Halbfinale zum vereinsinternen Duell zwischen Leni Faeseler und Anouk Frantz, welches Leni
für sich entscheiden konnte.

Anouk Frantz und Leni Faeseler

Leni Faeseler  und Anouk Frantz
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Eine Kleine ganz groß

Leni Faeseler bei ihren
ersten Tennisversuchen

Der 1. Platz bei den
Jüngstenmeisterschaften

des WTB

3. Platz bei den
Württembergischen

Meisterschaften

2017

2017
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Tiebreak-Turnier 2017 nichts für Langweiler

Am 18. Juni 2017 konnten wir bei herrlichem Wetter 38 Teilnehmer zum nun 12. Tiebreak-Turnier
bei uns auf der Anlage begrüßen.
Der Tiebreak, eigentlich nur in Ergänzung nach einem langen ausgeglichenen Spiel
herbeigesehnt, hat wieder eine ansteigende Zahl von Hobbyspielern veranlasst, sich zu diesem
Turnier  zu melden.
Mit 10 Meldungen war die Gruppe aus Kleinglattbach am stärksten vertreten. Bei über 80 Spielen
an diesem Tag waren nicht nur die Halb- und Finalplätze hart umkämpft, es wurden auch die
Platzierungen in der sogenannten Trostrunde alle ausgespielt.
Beim Damendoppel ergab sich bei 5 Meldungen der Modus Jede gegen Jede. Dabei hatten
Sabine Welleba und Melanie Eisenmann vom TSV Kleinglattbach die Nase vorne. Cornelia Kordes
und Silke Ammon belegten in dieser starken Gruppe einen vierten Platz.
Bei den Männern ergaben sich zwei Gruppen, im Halbfinale standen zwei Teams aus
Kleinglattbach, je einem aus Schmie und Sersheim gegenüber. Das Endspiel bestritten Renz TSV
Kleinglattbach/Langohr TC Ditzingen gegen Huppenbauer/Lechner TSV Kleinglattbach. Hier
konnten sich dann Huppenbauer/Lechner mit 3:7 und 5:7 durchsetzten.
Bei den Mixed-Paarungen wurde in drei Gruppen die ersten 6 Plätze ausgespielt die dann ins
Finale führten. In der Trostrunde spielten 8 Paarungen um die Plätze. In dieser Runde spielten
dann Silke Ammon/Horst Schuldes TSC Vaihingen und Cornelia Kordes/Tomas Kerbelin TSC
Vaihingen/TSV Kleinglattbach um die Platzierungen. Nach drei Spielen konnten sich
Kordas/Kerbelin gegen Schulze/Hildebrandt TC Freudental den 7. Platz sichern.
Einen recht herzlichen Dank gilt unseren Sponsoren Fa. Ensinger und der Kellerei Lembergerland
die uns mit attraktiven Preisen unterstützen und einen ganz besonderen Dank an die vielen Helfer
an der Theke, Küche und in der Turnierorganisation ohne die so ein Turnier beim TSC Vaihingen
nicht möglich wäre.

Ulrich Ammon
Turnierleitung
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Der TSC Vaihingen beim Maientag
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Sommernachtsfeste
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Sommernachtsfeste
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Trainingslager Herren 40

Saisonstart mit David Prinosil

Die gezielte Vorbereitung im Tennis ist der Schlüssel zum Erfolg, dachten sich die Herren 40 für
die neue Saison 2017. Somit folgte man erneut der Einladung von der Tennisschule Breakpoint
an den Gardasee. Ein wieder hervorragend vom Cheftrainer und Geschäftsführer Thomas Kick
organisiertes Tenniscamp erwartete uns in der schönen Gegend von Tremosine mit 90
Teilnehmern.

Das Ziel am ersten Tag war klar, seinen eigenen Rhythmus an der Grundlinie zu finden. Weiter
an der Spielpräzision zu feilen und seine eigene Kondition zu verbessern.
Am 2. Tag, unter der Anleitung von Cheftrainer Thomas Kick, versuchte man sich im
Winkelspiel und erlernte so einiges Neues in Sachen Technik und Taktik.
Etwas nervös ging man in den 3. Trainingstag, kein geringerer als David Prinosil wartete auf
uns als Trainer. Die ehemalige Nummer 28 der Welt gewann als erster deutscher Spieler den
Junior Davis Cup und gehörte sieben Jahre zum deutschen Davis Cup Team.

Unter Hochgeschwindigkeitstennis lernte man effektiv den Ball entgegen zu gehen und mit
wenig Kraftaufwand die eigenen Schläge zu beschleunigen.
Zum Abschluss des Trainingscamps, trotz einigem Muskelkater, nahmen wir noch am
Abschlussturnier teil. Durch akutes Lospech war es uns nicht möglich, bei reichlich prominenten
Teilnehmern, einen Sieger aus den eigenen Reihen zu stellen.
Wir bedanken uns nochmal herzlich bei allen Trainern, die mit uns einiges an Geduld und
Nervenstärke aufbringen mussten.

Für Interessierte an einem Trainingscamp, es lohnt sich auf jeden Fall, die Homepage der
Tennisschule Breakpoint zu besuchen.

Uwe Faeseler
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Foto mit Trainer David Prinosil

Foto mit Trainer Thomas Kick

Uli Maurer

Joachim Stauss

Holger Koeppl

Uwe Faeseler
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10 Jahre Trainingslager Allgäu

Der TSC feiert nicht nur sein 60 jähriges Vereinsjubiläum sondern auch 10 Jahre Trainingslager
Allgäu! Wie jedes Jahr sind wir wieder im Landhaus Gmeinders herzlich aufgenommen worden.
Ein Mixed aus Herren 50 und Herren 40 Spielern freuten sich auf ein Trainingswochenende. Im
Mittelpunkt standen intensives Schlagtraining, Taktikgespräche und das Sammeln von
Matchpraxis. Gleichzeitig haben wir den Teamgeist gestärkt, dies könnte auch ein wichtiger
Erfolgsfaktor sein.

Bei herrlichen Sonnenschein wurde nicht nur Tennis gespielt, mit viel Spaß und Nervenkitzel ging
es den Alpsee Coaster hinunter. Natürlich darf der Gaumenschmaus nicht zu kurz kommen, so
wanderte man mehrere Allgäu Hütten an und testete die unterschiedlichsten Angebote.

Zum Abschluss wurde die urige neue Grillhütte der
Familie Gmeinders eingeweiht und bis in die
Morgenstunden intensive Gespräche geführt,
gemeinsam gesungen und über die letzten 10 Jahre
philosophiert.

Nochmals vielen Dank der Familie Gmeinders, es ist
immer eine Reise wert!

Uwe Faeseler
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Impressionen vom Straßenfest

Die Macher -Heinz Heidbüchelund Uwe Faeseler

Das Kölsch hat am Marktplatz
Einzug gehalten.

Lounge
Der laufende Meter kommt gut an.
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Herbstwanderungen - eine Tradition
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Abschluss Jubiläumsjahr Pfalzausflug - 14. Oktober 2017

Im Jubiläumsjahr  führt uns der TSC Abschluss dieses Jahr in die sonnigen, sanft hügeligen
Weinberge bzw. Weinorte der Pfalz.
Wir wären nicht in der Pfalz, wenn es nicht überall die einladenden Hütten, Gastwirtschaften
und Weinstuben gäbe.

Wenn wir nach oder während der Wanderung ein Glas Riesling in der Hand und unseren
Teller mit einer deftigen Pfälzer Spezialität vor uns haben, dann wissen wir, warum
"Genusswandern" in der Pfalz erfunden wurde.

Wir werden mit  dem Bus der Firma Enrico Traxel in die Pfalz gefahren und auch wieder
zurück nach Vaihingen gebracht. Es besteht  die Möglichkeit ohne Wanderung
teilzunehmen, unser Bus fährt die einzelnen Zielpunkte an.

Pro Teilnehmer
werden 30€ berechnet!
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Ein großer Dank an alle Inserenten, die uns mit Ihren Anzeigen in unserer
Jubiläumsausgabe unterstützt haben.

Ebenfalls geht ein herzlicher Dank an alle Spender, die uns im Jubiläumsjahr
unterstützt haben.

Danke!
Ihr/Euer TSC Vaihingen

Ebenso möchten wir uns auch bei allen Firmen bedanken,
die uns mit ihren Anzeigen in unseren Schaukasten unterstützen!

Danke!
Ihr/Euer TSC Vaihingen
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Der TSC Vaihingen
gedenkt

seinen verstorbenen
Mitgliedern
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Runde Geburtstage 2017:
Wir gratulieren...

Edelgard Heidbüchel 02.05.   60 Jahre

Johanna Bajer  20.05.  80 Jahre

Peter Stengl  01.07.  75 Jahre

Ulrich Arndt  12.07.  60 Jahre

Die Vorstandschaft 2017:

1. Vorsitzender   Dr. Ulrich Maurer
2. Vorsitzender   Günther Herkommer
Kassier     Horst Schuldes
Sportwart     Uwe Faeseler
Jugendsportwart   Regina Faeseler
2. Jugendsportwart  Marion Frantz
Breitensportwart   Uwe Faeseler kom.
Schriftführer    Raimund Rau
Bewirtung     Edelgard Heidbüchel
       Ulrich Arndt
Bewirtungs-, Bau- und  Heinz Heidbüchel
Sportkoordinator
Tennis Intern-Redaktion, Kira Keethapongalan
Internetauftritt und
Medien
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